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PerDaTo ist eine Excel Tabelle, die 
durch den VPK im Zusammenhang mit 
der per 1. Januar 2012 eingeführten  

  

VPK-Newsletter 

Tipp: 

Mitglieder-
versammlung 

Donnerstag,  
18. April 2013  

Restaurant zum  
grünen Glas,  

Zürich 

 

 

Beim VPK in Vorbereitung: 
VerDaTo, ein Tool zur  

Erfassung und Überwachung 
aller Verträge die in einer 

Kirchgemeinde vorhanden 
sind. 

 

www.vpk-zh.ch 

 

VPK- 

Mitgliederversammlung  

2012  

Themen: 

• Mitgliederversammlung 

• Die nächsten VPK-Kurse 

• Stellen 

• Informationsveranstaltung 

«Liegenschaften- und  

Finanzplanung 

• Interview zu einem Bezirks-

Sekretariatstreffen 

• Das Personal-Daten-Tool 

für das Jahr 2013 

Wir freuen uns, darauf hinzuweisen, dass 
unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung am 

Donnerstag, 18. April 2013 (späterer 

Nachmittag) im Restaurant zum Grünen 

Glas, Zürich 

stattfinden wird. 

Im Anschluss an die Versammlung ist 
wiederum ein kleines Rahmenpro-
gramm geplant. Für ein feines Nachtes-
sen, zu dem alle Mitglieder kostenlos 
eingeladen sind, kehren wir ins Restau-
rant zum Grünen Glas zurück, wo Gele-
genheit zum Austausch in gemütlicher 
Runde besteht. 

Gemäss Art. 16 unserer Verbandsstatu-
ten sind Anträge der Mitglieder bis 
sechs Wochen vor der Mitgliederver-
sammlung dem Vorstand einzureichen. 
Zusammen mit der Einladung zur Ver-
sammlung werden wir auch den Jah-
resbericht 2012 verschicken. 

Wir blicken auf ein weiteres erfolgrei-
ches Vereinsjahr zurück und freuen uns 
auf unser Zusammentreffen anlässlich 
der Versammlung. 

 

 

Mitgliederversammlung Die nächsten VPK-Kurse  

Informationsveranstaltung «Liegenschaf-
ten- und Finanzplanung», Donnerstag,  
7. Februar 2013, 18:00 - 21:30 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus in Dübendorf. 

Arbeitsabläufe im Kirchgemeinde-
Sekretariat, 21.  März 2013,  
08:30 - 11:30 Uhr, im h50. 

Vom Protokoll bis zum Archiv - Aus der 
Sicht der Verwaltung, 14. Mai 2013,  
14:00 - 17:00, im h50. 

Weitere Kursinteressen können auf der 
Homepage angemeldet werden. Sobald 
genügend Interessenten vorhanden sind, 
starten wir eine Terminumfrage. 

 

Stellen 

Suchen Sie eine neue Herausforderung? 
Gibt es in Ihrem Sekretariat eine freie 
Stelle? Mit einem Klick in die Navigation 
«Stellen» auf www.vpk-zh.ch finden Sie 
was Sie suchen. Der Verband bietet auf 
dieser Plattform die Möglichkeit zur Ver-
öffentlichung von Stelleninseraten im 
Bereich der Kirchensekretariate. 
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Informationsveranstal-
tung «Liegenschaften- 
und Finanzplanung» 

Das Thema Finanzen beschäftigt Kirch-
gemeinden je länger je mehr. Spar-
druck, Zentralkassenbeitrag, Steuer-
kraftausgleich, Investitionen, Liegen-
schaftensanierungen und vieles mehr, 
kommen zusätzlich auf die Agenden 
der  Kirchenpflegen. Neuerdings be-
schäftigt viele Kirchgemeinden auch 
das Thema Kirchgemeindefusion. Hier-
zu ist es so oder so erforderlich, Transpa-
renz in die Finanzen und das Liegen-
schaften-Etat und deren Bewirtschaf-
tung zu bringen. Um fundierte Ent-
scheide fällen zu können, sind profunde 
Entscheidungsgrundlagen äusserst 
wichtig. Die Liegenschaften, das Perso-
nal und die Finanzbeiträge machen 
gut dreiviertel des gesamten Budgets 
aus. Umso wichtiger ist es, hier eine 
fundierte Übersicht über die nächsten 
Jahre zu erlangen. Der VPK führt am  
7. Februar 2013 eine Informationsveran-
staltung durch, an der erklärt wird, wie 
und womit der Zustand der Liegen-
schaften erfasst und so die Investitions-
planung für die nächsten Jahre erstellt 
werden kann. Eine gute Vorbereitung 
übrigens auch für den Behördenwech-
sel im Jahr 2014. Anschliessend werden 
das Vorgehen, der Nutzen und die 
Relevanz des Finanzplanungsprozesses 
erklärt. Mehr Informationen sind auf 
unserer Homepage zu finden. 
                            Bernhard Neyer, Bülach 
 

 
Interview zu  
einem Sekretariats-
Bezirkstreffen 

Vorstandsmitglied Raul Godinez be-
fragte Barbara Wegmann, Sekretari-
atsmitarbeiterin in der Evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Thalwil 
über die Erfahrungen, welche sie mit 
den Treffen der Angestellten auf Kirch-
gemeinde-Sekretariaten im Bezirk Hor-
gen macht: 

 

Ihr trefft euch als Kirchgemeinde- 
Sekretariatsmitarbeitende im Bezirk 
Horgen regelmässig, wie oft? 
Wir treffen uns zweimal im Jahr, im 
Frühling und im Herbst. Dabei wechseln 
wir uns ab, so dass jedes Sekretariat im 
Turnus ein Treffen organisiert. 

Seit wann finden diese Treffen statt? 
Unser Treffen gibt es seit gut dreieinhalb 
Jahren. Es wurde von zwei Sekretariats-
angestellten aus dem Bezirk angestos-
sen und unterdessen nehmen 9 Sekre-
tariate daran teil. 

Wann trefft ihr euch das nächste Mal? 
Am 4. April in Langnau am Albis. 

Wie würdest Du die Beziehungen un-
tereinander beschreiben?  
Es ist erstaunlich, wie die wenigen Tref-
fen ein gutes Zusammengehörigkeits-
gefühl ergeben haben. Wohl vor allem, 
weil  ein gemeinsames Anliegen im 
Vordergrund steht: Gute und effiziente 
Sekretariatsarbeiten in einer Kirchge-
meinde zu gewährleisten. 

Was siehst Du als grössten Vorteil der 
Bezirkstreffen an?  
Ganz klar der Erfahrungsaustausch. 
Dies wird dadurch verstärkt, dass jeweils 
das gastgebende Sekretariat eine 
externe Fachperson einlädt. Diese 
bringt uns dann eine Thematik näher, 
welche wir im vorhergehenden Treffen 
gemeinsam festgelegt haben und die 
von Interesse für alle Sekretariatsange-
stellten ist. So stellte uns beispielsweise 
eine Fachfrau die verschiedenen Fra-
gestellungen und Lösungsmöglichkei-
ten im Zusammenhang mit der rpg-
Administration vor. Da die Anforderun-
gen ans Sekretariat ständig steigen 
(beispielsweise durch die gesetzlichen 
Änderungen der letzten Jahre, aber 
auch durch den technischen Fort-
schritt) ist es gut, untereinander Rück-
sprache halten zu können. 

Habt ihr die Kirchenpflege über die 
Treffen informiert?  
Indirekt - der direkte Vorgesetzte gab 
grünes Licht für die Teilnahme von mei-
ner Kollegin und mir an den Sekretari-
atstreffen. Er liess sich leicht von den  

 
 

Vorteilen überzeugen, die die Teilnah-
me an den Bezirkstreffen mit sich brin-
gen. 

 

Das Personal-Daten-
Tool «PerDaTo» für das 
Jahr 2013 

PerDaTo ist eine Excel Tabelle, die 
durch den VPK im Zusammenhang mit 
der per 1. Januar 2012 eingeführten 
Personalverordnung und dazuge-
hörenden Vollzugsverordnung der 
Evangelisch-reformierten Landeskirche, 
für die Verwaltung von Personaldaten 
und Vereinfachung der Personaladmi-
nistration entwickelt wurde. In PerDaTo 
können alle für die Personaladministra-
tion relevanten Daten erfasst werden. 
PerDaTo führt verschiedenste Berech-
nungen automatisch aus und errech-
net Lohndaten, Sozialversicherungsbe-
träge, Ferienanspruch Dienstaltersge-
schenk, usw. automatisch.  

PerDaTo dient den Kirchgemeinden als 
zentrale Personal-Datenbank und ver-
knüpft die Daten mit vielen sinnvollen 
Funktionen, welche die Arbeit stark 
vereinfachen. Ausgehend von diesen 
Daten kann auf einfachste Weise au-
tomatisch folgendes ausgedruckt oder 
ausgewertet werden: Verfügung, Per-
sonalblatt, Ferien/DAG und der Stel-
lenplan. Weitere Unterstützung bietet 
PerDaTo bei folgenden Aufgaben: 
Berechnung fiktives Einstellungsdatum, 
Budget-Berechnung.  
Mehr Informationen sind auf unserer 
Homepage unter «Tools» zu finden. 
                           Bernhard Neyer, Bülach 

 


